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Zwölf Ermunterungen  
für eine gute Rede  
1. Die besten Reden sind die, die nicht gehalten werden. Die zweitbesten 

sind die scharfen, die drittbesten die kurzen. (Willy Brandt)  

2. Wer nicht redet, wird nicht gehört. (Helmut Schmidt)  

3. Das Adjektiv ist die Bananenschale der Rede.  
(Clifton Fadiman)  

4. In dir muss brennen, was Du in anderen entzünden möchtest. 
(Augustinus)  

5. Worte sind Luft. Aber die Luft wird zum Wind und der Wind macht die 
Schiffe segeln. (Arthur Koestler)  

6. Beherrsche die Sache, dann folgen auch die Worte.  
(Cato der Ältere)  

7. Wer seinen Willen durchsetzen will, muss leise sprechen. (Volksweisheit)  

8. Dem Menschen wurde die Sprache gegeben, um seine Gedanken zu 
verkleiden.  
(Charles Maurice de Talleyrand Perigord)  

9. Wahre Worte sind selten schön, schöne Worte selten wahr. (Konfuzius)  

10. Selig sind die, die nichts zu sagen haben und es auch nicht tun. (Quelle 

unbekannt).  

11. Eine gute Rede hat einen guten Anfang und ein gutes Ende. Und beide 
sollten möglichst dicht beieinander liegen. (Mark Twain)  

12. Tue Gutes und lass andere darüber reden.  
(Ursprung unbekannt) 
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